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Sarah Bosetti
Wer Angst hat, soll zuhause bleiben!
Poesie gegen Populismus

Sarah Bosetti stellt eine gewagte These auf: Die größte Gefahr für die Menschheit sind nicht Klima, Krieg und Katastro-
phen, sondern der Populismus.

Mausgerutscht? Klima-Terrorismus? Desinfektionsmittel gegen Corona? Geburtstagsparty für 69 Abschiebungen? Das 
ist das Niveau, auf dem die Mächtigen dieser Welt über die wichtigen politischen Fragen unserer Zeit 

sprechen. Dabei wären fast alle Krisen zu meistern, wenn wir ihnen mit ehrlicher Vernunft begegnen 
würden – was wir mit beeindruckender Konsequenz nicht tun. Deshalb nimmt Sarah Bosetti sich 

im Kampf gegen Fake News, Diskriminierung und Diskursverschiebung einige der schönsten, 
schlimmsten oder absurdesten populistischen Aussagen bekannter Persönlichkeiten vor – von 

Alice Schwarzer über Olaf Scholz bis Wladimir Putin – und beantwortet sie mit klugen und 
witzigen Gedichten. Sie bekämpft den Populismus mit der schärfsten Waffe, die sie hat: 

mit Poesie!

Sarah Bosetti ist Satirikerin, Autorin und Feministin wider Willen. Für ihre wö-
chentliche Satiresendung «Bosetti will reden!» (ZDF) wurde sie 2022 für den 

Deutschen Fernsehpreis nominiert. Zuvor wurde sie bereits u.a. mit dem Die-
ter-Hildebrandt-Preis und dem Deutschen Kleinkunstpreis ausgezeichnet. Sie 
moderiert den extra3-Podcast «Bosettis Woche» (NDR), in dem sie mit pro-

minenten Gäst*innen das politische Geschehen bespricht, tourt mit ihrem 
Live-Programm durch den deutschsprachigen Raum und ist Kolumnistin bei 

WDR2 und radioeins (RBB).
«Also wenn die Kacke irgendwann zusammenbricht … an Sarah Bosetti 

lag’s nicht.» – Marc-Uwe Kling
«Sarah Bosetti hat eine noch nie dagewesene Form des Kabaretts 

und der Satire entwickelt.» – Jury Dieter-Hildebrandt-Preis.
www.sarahbosetti.com

Samstag 31.5. · 20.00 Uhr

Patrick Salmen
Yoga gegen Rechts

Herzlich willkommen zu meinem Live-Retreat „Yoga gegen Rechts“. 
Wie gewohnt gibt es eine solide Mischung aus Stand-Up-Comedy und 
lustigen Kurzgeschichten. Im Grunde zwei Stunden Superfun! Eigent-
lich wollte ich Bratsche spielen und gehobene Weltliteratur vortragen, 
aber ich möchte nicht angeben.
Hier ein willkürlicher Pressetext, den mir die seelenlose künstliche In-
telligenz von ChatGPT ausgespuckt hat: „Patrick Salmen seziert ur-
bane Selbstoptimierer im scheinbar widersprüchlichen Konfl ikt von 
wirksamer Politisierung und der stillen Sehnsucht nach Eskapismus. 
(Das klingt klug) „Yoga gegen Rechts“ vereint Kurzgeschichten mit 
trockenem Humor, bissigen Dialogen und messerscharfen Beobach-
tungen. Mit satirischem Scharfsinn und viel Selbstironie entlarvt Patrick 
Salmen die pathologischen Züge achtsamkeitsbesessener Stadtneuro-
tiker, denn niemand weiß so gut wie der Dortmunder Comedian, dass 
einem das Gegenüber oft nur deshalb so schräg vorkommt, weil man 
gerade in einen Spiegel schaut. (Dieser Satz ergibt eindeutig keinen 
Sinn!)
Eilen Sie herbei und bringen Sie ihre innere Korkmatte mit. Im An-
schluss gibt´s gemeinsame Asanas, psychedelische Atemübungen und 
melodischen Deep-House. Küsschen, ihr Patrick Salmen

Donnerstag 22.5. · 20.00 Uhr

Lagerhalle · Mai 2025 · Kabarett · Comedy
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Jever Song Night 05/25

diesmal mit: Kliffs (Kanada), Austin Miller 
& Amanda Esposito (USA) & emgee (OS)

Austin Miller & Amanda Esposito sind Songwriter aus At-
lanta (USA). Sie tauchen tief in zeitloses Americana mit einer 
modernen Auffrischung. Ihre Harmonie getriebenen Songs 
werden begleitet von akustischen und elektrischen Gitarren.

Als junge Künstlerin schreibt emgee Texte, die sie berühren, 
Melodien, die sie fesseln, und begibt sich dabei auf die Suche 
nach sich selbst in der Musik.
Mit Vorbildern wie Tom Odell, Birdy und Sarah Kinsley ver-
spricht sie Nahbarkeit, Ehrlichkeit und Intimität in ihrem 
Klang, ohne sich auf ein Genre oder Thema festzulegen. Die 

frühen Zwanziger sind zum 
Suchen, Erfahren und Ler-
nen da – genau das verpackt 
emgee in ihren Songs, die sie 
seit letztem Jahr nun auch mit 
dem Publikum teilt.

Kliffs ist das in Berlin ansäs-
sige Duo von zwei Kanadiern: 
Mark Bérubé (Gitarre, Tasten, 
Gesang) und Kristina Koro-
pecki (Cello, Synthesizer, Ge-
sang). Die beiden lernten sich 
vor zwölf Jahren in einem im-
provisierten Proberaum in Montréal kennen, als Kristina sich 
Marks Soloprojekt anschloss. Die beiden tourten zusammen 
mit Marks Band zahlreiche Male durch Kanada und Europa 
und zogen schließlich 2014 nach Berlin um. Sie wurden ein-
geladen, auf vielen renommierten Festivals zu spielen, wie z.B. 
Paleo (Nyon, CH), Printemps de Bourges (Bourges,FR), Stutt-
gart Open (Stuttgart, DE), und viele mehr. Nach einer kurzen 
Pause für andere Projekte haben sich die beiden 2018 als Duo 
unter ihrem neuen Namen KLIFFS wieder zusammengetan 
und im November 2019 ihr erstes Album Temporary Cures 
veröffentlicht. Vielleicht haben Sie sie in den letzten Jahren 
schon in den Bands von Agnes Obel (Kristina) oder Sophie 
Hunger (Mark) in Europa spielen sehen.

Freitag 30.5. · 20.00 Uhr

Poetry Slam
  Der Dichter-Wettstreit auf der Bühne der Lagerhalle!
Willkommen im Schleudergang der Literatur, wo Wortspek-
takel mit Performance-Ekstase zusammen treffen kann. Es 
wird spannend, lustig, emotional, absurd, wütend, traurig 
oder anklagend. Wir holen die Performance-Literat:innen in 
ihr Osnabrücker Wohnzimmer und wie immer entscheidet 
das Publikum! Knallende Lyrik trifft auf nachdenkliche Prosa. 
Möge die oder der Beste gewinnen! Fürs Publikum gilt: Re-
spect the Poets! Slammaster: Andreas Weber | Beats: DJ At 
aka At was here (trust in wax)
Freitag 16.5. · 20.00 Uhr

Lagerhalle · Mai 2025 · Poetry · Konzert



duesenjaeger
Silberhochzeit! – 25 Jahre duesenjaeger
25 Jahre duesenjaeger!? Dass diese Band so lange existieren würde, damit hat-
te wohl keiner der Beteiligten gerechnet, als die erste Probe am Silvesterabend 
1999/2000 in Osnabrück stattfand.

Die Zeit fl iegt, und viel ist passiert. Doch die duesenjaeger-Bande gibt es immer 
noch und nach einigen Platten, vielen Songs und hunderten von Konzerten 
werden 2025 mit einer Reihe von Konzerten 25 silberne Jahre gefeiert! Das 
erste davon fi ndet – natürlich – in Osnabrück statt, dem Gründungsort der 
Band, und bis heute trifft man sich hier zum Proben.

Der ureigene Sound, der der Band nun seit 25 Jahren zueigen ist, ist voll von 
Melodien und Hooks, die man so schnell nicht wieder aus dem Kopf bekommt. 
Druck, Mollakkorde, treibende Beats, die schwere Melancholie, die Rastlosig-
keit, ein ohnmächtiges sich ärgern über Dinge, die passieren, aber sich nicht 
mehr ändern lassen. Oder etwa doch?

Nichts ist perfekt, zum Glück.
E-Moll, C-Dur. Never surrender.
Let’s Party… 

support: Tremors
Garage Punk aus Osnabrück
Veranstalter: duesenjaeger

Mittwoch 28.5. · 20.00 Uhr

Chorfl akes
It´s raining fun
Die Chorfl akes, die in diesem Jahr ihr 
30-jähriges Bestehen feiern, sind ein al-
tersgemischter Chor von derzeit ca. 45 
aktiven Sängerinnen und Sängern. Sie 
singen vier- bis fünfstimmig, begleitet 
vom Piano und e-Bass. Das Publikum 
bekommt dabei in der Regel mindestens 
eine „Aufgabe“ zum Mitmachen. Eines 
ihrer „Markenzeichen“ sind die selbst 
entwickelten Choreografi en.

Ihr Repertoire ist eine bunte Mischung 
aus moderner geistlicher Musik bis zu 
Pop, Rock, Tango und Evergreens. Die 
Chorfl akes sind ein gemischter Chor aus 
Osnabrück. Die Mitglieder sind Erwach-
sene aus allen Altersstufen.

Unter der musikalischen Chorleiterin 
Eva Chahrouri entstehen meisterhafte 
Stücke.
Veranstalter: Chorfl akes

Samstag 17.5. · 20.00 Uhr

Lagerhalle · Mai 2025 · Konzert



Der Spieleabend
Die neue Inszenierung des Osnabrücker 
Theaterensemble Die Bühnenläufer von 
Bernd Spehling

Der Spieleabend ist eine turbulente Komödie mit 
Tiefgang. Sechs alte Freunde treffen sich in einer 
schicken Dachwohnung in Düsseldorf für einen 
entspannten Abend Mit Wein und Häppchen. 
Doch ein scheinbar harmloses Spiel sorgt für Tur-
bolenzen: Geheimnisse kommen ans Licht, alte 
Freundschaften werden auf die Probe gestellt, 
und plötzlich geht es um viel mehr als nur gute 
Laune.
Im Mittelpunkt steht die Frage: Was verbindet uns 
wirklich – jenseits Von Wohlstand und Oberfl äch-
lichkeiten? Humorvoll, pointiert und nachdenklich 
zugleich.
Veranstalter: Die Bühnenläufer

Samstag 24.5 · 20.00 Uhr

Anna Ternheim
Premonitions Tour
»Premonitions Tour ist eine Handvoll intimer Shows, bei denen 
ich einige Songs im Machen als ersten Höhepunkt in den Prozess 
meines nächsten Albums spielen werde. Es könnte seltsam und 
surreal werden, hoffentlich werden schöne Dinge passieren«

Anna Ternheim ist eine schwedische Sängerin und Musikerin aus 
dem Singer-Songwriter-Genre. Sie bedient sich jedoch auch Ele-
menten von Jazz, Folk und Blues und hat sogar einen Hip-Hop-
Remix ihres Stückes „Bring Down Like I“ produzieren lassen.
Veranstalter: MITUNSKANNMAN.REDEN

Freitag 8.5. · 20.00 Uhr

Lagerhalle · Mai 2025 · Konzert · Theater



montags 
ab 20.00 Uhr
Eintritt frei 
Getränkeaufschlag

Kommunale Wärmeplanung 
Stadt Osnabrück
Öffentliche Veranstaltung

Um die klimapolitischen Ziele auf Bundes- und Landesebene 
sowie auf kommunaler Ebene zu erreichen, spielt die Trans-
formation des Wärmesektors eine entscheidende Rolle. Ein 
Drittel der gesamtstädtischen CO2-Emissionen Osnabrücks 
wird allein durch die Erzeugung von Raumwärme verursacht. 
Der Wärmesektor gehört damit zu den größten Emissionsver-
ursachern des Stadtgebiets.
Ziel der kommunalen Wärmeplanung Osnabrücks ist der 
Aufbau und die Fortführung eines strategischen Instruments, 
um die Transformation des Wärmesektors zu koordinieren 
und voranzutreiben. Hierbei erstellt die Stadt Osnabrück ge-
meinsam mit den betroffenen lokalen Akteuren vor Ort einen 
Plan, in dem dargestellt wird, wie die Wärmeversorgung im 
Stadtgebiet bis 2040 klimaneutral gestaltet werden kann. 
Dabei sind leitungsgebundene zentrale Wärmelösungen 
(Wärmenetze) ebenso wie dezentrale Wärmelösungen zu be-
trachten und entsprechende Eignungsgebiete zu benennen. 
Dies fördert Umweltschutz, Wirtschaftswachstum und die 
Lebensqualität der Bürgerinnen und Bürger. Vorbereitung ist 
entscheidend für eine nachhaltige Zukunft. 
Die Wärmeplanung ist ein Projekt der Stadt Osnabrück in Ko-
operation mit der Stadtwerke Osnabrück AG und der SWO 
Netz GmbH. Vergeben wurde die Erstellung der Wärmepla-
nung an eine Bietergemeinschaft bestehend aus IP Syscon, 
energielenker und dem Kompetenzzentrum Energie der 
Hochschule Osnabrück.

Bei dieser Veranstaltung sollen die Ergebnisse der kommu-
nalen Wärmeplanung vorgestellt werden. Neben einem in-
haltlichen Vortrag von IP Syscon zu den Ergebnissen der Wär-
meplanung wird es eine Fragerunde geben. 

Im Eingangsbereich werden Informationsstände der Spar-
kasse Osnabrück, der Verbraucherzentrale, der Stadtwerke 
Osnabrück und der Stadt Osnabrück aufgebaut um Fragen 
rund um die energetische Sanierung von Gebäuden und die 
Wärmewende zu beantworten. 
Veranstalter: Stadt Osnabrück

Dienstag 27.5. · 18.00 Uhr

Muttertagsbrunch
Familienfrühstück Special zum Muttertag

Wer mit der ganzen Familie und Freunden in netter Atmo-
sphäre klönen und frühstücken möchte, ist in der Lagerhalle 
gut aufgehoben. Neben einem reichhaltigen Buffet, das Kü-
chenchef Mehmet anbietet, können sich Kinder im Spielraum 
auf der Empore ausleben oder am Kreativangebot teilneh-
men.

Preise für den Muttertagsbrunch
(exkl. Heißgetränke, inkl. Säfte): 
Kinder bis 2 Jahren:   kostenfrei
Für Kinder bis 5 Jahren:  7,50 Euro
Für Kinder bis 12 Jahren:  9,50 Euro
Für Erwachsene:   16,80 Euro

Eine telefonische Tischreservierung ist notwendig. Möglich ist 
dies bis jeweils freitags vorher 18:00 Uhr. Falls ihr kurzfristig 
verhindert sein solltet, bitten wir um Absage.

Tischreservierung unter Tel. 0541 / 338740

Kinderbetreuung
Einen Tisch auf der Empore empfehlen wir Eltern mit kleine-
ren Kindern, die im angrenzenden Spielraum toben können. 
Das Spielangebot wird von netten jungen Menschen betreut. 
Aus versicherungstechnischen Gründen müssen wir euch 
aber darauf aufmerksam machen, dass die volle Aufsichts-
pfl icht über die Kinder bei den Eltern verbleibt.

Sonntag 11.5. · 10.30 Uhr

Lagerhalle · Mai 2025 · Vortrag · Brunch
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Das queere Kulturfestival mit dem Motto 
»Wandelbar - über Körperlichkeiten«

Seit über 40 Jahren eine feste Instanz im queeren Osnabrück, 
und auch 2025 begrüßt euch das Team wieder zum Kulturfe-
stival Gay in May!

In diesem Jahr erwarten euch spannende Veranstaltungen 
und inspirierende Begegnungen in der Lagerhalle.
Ein besonderes Highlight ist neben dem Literaturfestival und 
einer Party mit der OS-GAYNIGHT, die Verleihung des Rosa-
Courage-Preises, mit dem ein herausragendes Engagement 
für die queere Community gewürdigt wird.
Auch @vadi.ms wird wieder das gesamte Festival als Infl uen-
cer in Residence begleiten.
Das Team freut sich darauf, mit euch zu feiern, zu diskutieren 
und gemeinsam ein starkes Zeichen für Vielfalt und Akzep-
tanz zu setzen.

ALSO: SEID DABEI! UND BRINGT EURE FREUND:INNEN MIT!

Das Programm am Samstag 3.5.
11.00 Uhr Rainbow Funsports
 Line- & Partytanz
 Raum 205

13.00 Uhr Simoné Goldschmidt-Lechner, Nerd Girl Magic 
 Sachbuch Lesung
 Moderation: Tobi Schiller 
 Spitzboden

14.00 Uhr Arbeitskreis kreuz & queer
 Workshop Self-Care für Queere und Allies - Körperübungen und  
 Meditationen in achtsamem  Selbstmitgefühl
 Raum 205

15.00 Uhr Schlau Osnabrück
 Workshop queernetzung – Resilienz durch Austausch
 Raum 204

15.30 Uhr Queerer Kanon? Can Mayaoglu, Nadia
 Podiumsdiskussion und Lesung
 Moderator*in: Ann-Cathrin Röttger
 Spitzboden

18.00 Uhr Meine ganz persönliche Entdeckung
 mit Daniel Schreiber
 Bekannte*r Autor*in präsentiert Newcomer*in 
 Spitzboden

  

Das Programm am Sonntag 4.5.
13.00 Uhr Christian Handel und Andreas Suchanek: 
 Spiegelstadt. Tränen aus Gold und Silber
 Lesung mit Christian Handel
 Moderation: Kim Winkelmann
 Spitzboden

14.00 Uhr Graphic Novels Nino Bulling
 Workshop 
 Raum 204

15.00 Uhr Quaerchen Volume 2
  Erzähltheater Osnabrück
 Geschichten darüber, wie es auch einmal gewesen sein könnte…  
 frisch enthüllt, frei erzählt mit Erzählkünstlerin Verena Maretzki
 Spitzboden

18.00 Uhr Nino Bulling, abfackeln
 Graphic Novel, Lesung mit Sound
 Spitzboden

Außerdem an beiden Tagen
Durchgehende Hörstationen vor und im Spitzboden.
4 Lyriker*innen und deren Klassiker: 
Mátyás Dunajcsik / Mira Mann / Dan Webber / NN

Die Rosa Courage Preisverleihung fi ndet am Fr.02.05. 
um 18.00 Uhr im Friedenssaal des Rathauses der Stadt 
Osnabrück statt.

Das vollständige Programm fi nden Sie unter: 
gayinmay.de

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei. 

In Kooperation mit dem Literaturbüro West Niedersachsen.

Veranstalter: Gay in May

Sopiro heißt Sehnsucht
Dokumentarfi lm und Diskussion über queere 
Gefl üchtete (zu „Gay in May“)

Im Rahmen des „Gay in May“ Festivals und des anstehen-
den Christopher Street Days lädt EXIL e.V. herzlich zur Vor-
führung des Films SOPIRO HEISST SEHNSUCHT ein. 
In über 70 Staaten weltweit werden lesbische, schwule, 
bisexuelle, trans- und intergeschlechtliche Menschen straf-
rechtlich verfolgt. Ihnen drohen Geldbußen, körperliche 
Züchtigung, „Konversionstherapien“, mehrjährige oder 
sogar lebenslängliche Haftstrafen, Folter und in 11 Staaten 
sogar die Todesstrafe.
Der Film erzählt die Geschichte sechs queerer Gefl üch-
teter, die aufgrund ihrer sexuellen Orientierung oder ge-
schlechtlichen Identität Gewalt und Verfolgung erfahren 
haben. Auf der Suche nach Sicherheit und Akzeptanz sind 
sie mit zahlreichen Herausforderungen konfrontiert. Durch 
persönliche Erzählungen und fi lmische Eindrücke gibt der 

Film einen tiefgehenden Einblick in ihre Erfahrungen, Wün-
sche und die Realität des Ankommens in einer neuen Ge-
sellschaft.
Nach der Vorführung fi ndet ein moderierter Austausch statt, 
bei dem geladene Gäste die Themen des Films vertiefen. 
Deutschland 2020 Originalfassung (mehrsprachig) mit deutschen Untertiteln, 68 
Min.; Regie: Julia Backmann. Produktion. RosaStrippe e.V. Bochum. | Veranstalter: 
Exil e.V.

Dienstag 20.5. · 19.00 Uhr

Lagerhalle · Mai 2025 · Kino · Gay in May





Caught by the Tides
Filmisches Langzeitporträt eines Chinas im Wandel

Eine Frau, ein Mann, ein Dancefl oor: So lernen sich Qiaoqiao und Guo Bin kennen. Irgend-
wo in der nordchinesischen Provinz haben sich diese traurigen Seelen gefunden, doch das 
anfängliche Glück hält nicht lange. Der mysteriöse und wortkarge Bin wird zunehmend 
frustrierter und fl ieht aus seinem Zuhause. Qiaoqiao, verwirrt von seinem plötzlichen Ver-
schwinden, macht sich auf die Suche nach ihrer großen Liebe, doch in Bins neuem Leben 
scheint kein Platz für sie zu sein. Es beginnt die stille Reise einer Frau, die wie ein Phantom 
fast teilnahmslos durch die Provinzen Chinas gleitet und die wandelnde Umwelt registriert. 
Mehr Handlung braucht der chinesische Autorenfi lmer Jia Zhang-Ke nicht für seinen neu-
esten Film CAUGHT BY THE TIDES. Mit seiner unvergleichlichen Fähigkeit, die komplexe 
soziale und kulturelle Landschaft Chinas einzufangen, präsentiert er uns einen nahezu dia-
loglosen Film, der seinen Figuren einfach frei und lose durch die gewaltige Landschaft Chi-
nas folgt. Das Ergebnis ist ein faszinierendes Puzzle aus Geschichten und Emotionen sowie 
ein suggestives Stimmungsbild der raschen Modernisierung der Volksrepublik. Jia Zhangke 
kombiniert alltägliche Szenen mit poetischen Bildern des Dreischluchtenstaudamms, die er 
selbst vor vielen Jahren gemacht hat. 
„Ich glaube, dass es eigentlich egal ist, wie groß das Publikum ist, das meinen Film sieht; 
solange meine Filme in China gezeigt werden können und es hier einen echten Markt für 
sie gibt, wäre das für mich persönlich von großer Bedeutung.“
VR China 2024, Originalfassung (Mandarin) mit dt. Untertiteln, FSK: ab 12, Os. Erstaufführung, 111 Min.; Regie: Jia Zhang-Ke. 
Mit Zhao Tao, Li Zhubin, Pan Jianlin, Lan Zhou u.a.

Mittwoch 14.5. · 18.00 und 20.15 Uhr

Deutschland im Jahre Null
Eröffnungsfi lm der neuen Reihe „Geschichte(n) 
sehen“

Die Reihe „Geschichte(n) sehen“ nähert sich dem The-
ma „Erinnerungskultur“ mit den Mitteln des Films. Es 
geht um Themen wie Krieg, staatliche Willkür, Diskri-
minierung, Flucht und Vertreibung oder kulturelle und 
religiöse Identität. Der Fokus liegt auf Spielfi lmen, die 
historische Ereignisse oder jüngste persönliche wie kol-
lektive Erfahrungen verarbeiten. Das Museumsquartier 
Osnabrück, die Lagerhalle e.V. und das Filmfest Osna-
brück laden mehrmals im Jahr zu einem Filmabend mit 
anschließendem Publikumsgespräch ein.
Den Auftakt bildet Roberto Rossellinis neorealistischer 
Kinoklassiker DEUTSCHLAND IM JAHR NULL von 
1947/48.
Im zerstörten Berlin der unmittelbaren Nachkriegszeit 
tötet ein von NS-Gedankengut verwirrter Jugendlicher 
unter dem fatalen Einfl uss seines früheren Lehrers sei-
nen kränklichen Vater und begeht anschließend Selbst-
mord. Das vorwiegend von Laien dargestellte Familien-
Melodram. ist ein beklemmende Dokumentation des 
schwierigen Überlebens in den Ruinen von Berlin.
(Germania, anno zero) Italien, Deutschland-West, Frankreich 1947/48, re-
staurierte Digitalfassung, SW, 73 Min.; Regie. Roberto Rossellini. Mit Ed-
mund Moeschke, Ernst Pittschau, Ingetraud Hinze, Franz-Otto Krüger u.a.
In Kooperation mit Museumsquartier Osnabrück und Osnabrücker Filmfo-
rum e.V.

Dienstag 13.5. · 19.00 Uhr

Die Macht des Visums
Dokumentarfi lm und Diskussion über die Ungleichheit 
bei der Vergabe von Visa

Der Dokumentarfi lm DIE MACHT DES VISUMS beleuchtet die 
weltweite Ungleichheit bei der Vergabe von Visa. Während Men-
schen mit deutschem Pass nahezu problemlos in die meisten 

Länder der Welt reisen dürfen, wird die Be-
wegungsfreiheit von Menschen aus vielen 
anderen Ländern massiv eingeschränkt. Sie 
benötigen ein Visum, das häufi g verwei-
gert wird – oft ohne nachvollziehbare Be-
gründung.Der Film erzählt die bewegende 
Geschichte eines binationalen Paares, das 
nach drei abgelehnten Visaanträgen und 
mehreren Jahren der Trennung endlich die 
Chance bekommt, in Deutschland zusam-
menzuleben. Dabei deckt der Film mithil-
fe von Expert*innen und Betroffenen aus 
verschiedenen Ländern die systematischen 
Ungerechtigkeiten und die menschliche 
Tragik auf, die die deutsche Visavergabe-
praxis mit sich bringt. Es wird deutlich, wie 
diese Praxis nicht nur persönliche Schick-

sale, sondern auch globale Machtverhältnisse widerspiegelt.
Der Film wird im Rahmen des Forschungsprojekts „Die Produkti-
on von (Im-)Mobilität: Das Visum als Grenzinfrastruktur“ gezeigt. 
Das Projekt ist Teil des Sonderforschungsbereichs „Produktion von 
Migration“ am Institut für Migrationsforschung und Interkultu-
relle Studien (IMIS) der Universität Osnabrück. Den Rahmen der 
Veranstaltung bilden ein kurzer Input zur Geschichte des Visums 
sowie eine Podiumsdiskussion mit Expert*innen, die in ihrem Ar-
beitsalltag mit Visumverfahren zu tun haben.
Deutschland 2024, Originalfassung mit deutschen Untertiteln, ca. 45 Min.; Ein Film von 
Moritz Steegmaier.
Veranstalter: Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien (IMIS) der Uni-
versität Osnabrück

Dienstag 6.5. · 19.30 Uhr
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Silberschmiede Do. 17.00 Uhr und 19.30 Uhr

 Büros in der Lagerhalle

 Kreative Kurse

Soziokultur Nds. 
Regionalberatung West
Raum 209 · Fon 0152.08965269
E-Mail: terbrack@soziokultur-niedersachsen.de

Öffnungszeiten der Gastronomie:
(Tagesöffnung nach Absprache möglich)

Mo  19.00 - 00.00 Uhr
Di - Do  18.00 -   00.00 Uhr
Fr - Sa  18.00 -   01.00 Uhr
So siehe Programm

Bürozeiten:
Di - Fr  14.00 - 17.30 Uhr
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Rolandsmauer 26 · 49074 Osnabrück
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Mail: info@lagerhalle-os.de
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Anzeigen & Vertrieb: Lagerhalle e.V. (Redaktion: Mirko Drees) 
Aufl age: 4.500
Druck & Weiterverarbeitung: KROOG Printservice GmbH 
Gartenkamp 6 · 49492 Westerkappeln
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Redaktionsschluss:
Für das Juni Heft: Montag 05. Mai 2025 (Kein Anspruch auf 
vollständige Veröffentlichung der eingereichten Texte bei Fremdveranstaltungen.) 

Bei Interesse bieten wir Hilfe an bei:
• Hotelbuchungen • Anfahrtshinweisen / Fahrplänen
• Kultur- und Freizeitprogramm der Region

Wir haben uns bemüht, dieses Programm gewissenhaft zu erstellen. Sollten 
sich dennoch Fehler eingeschlichen haben, bitten wir diese zu entschuldigen. 
Änderungen des Programms sind nicht geplant, aber möglich. Für Anregungen 
und Tipps sind wir jederzeit dankbar. Wir wünschen viel Vergnügen!

Busverbindung:
Haltestelle Heger Tor
Linien M2, 10/20, 15/R 15, 18, 152, 581, 582, X583-X585, 
S10 Nachtbus N2, N15, N19

IMPRESSUM

Kartenvorverkauf:
• Tourist-Information
• Reservix 
• Lagerhalle
• NOZ

 Arbeitsgruppen

Montag   
19.00 Gay in May Team • Raum 207 • 05.05.
19.00 Grüne Jugend Osnabrück • Raum 204
19.00 Salsa & Zumba Fitness • Raum 205
19.00 Lesekreis (Willmann) • Raum 201 • 12.05.
19.00 Die Grünen Projektgruppe Vielfalt • R201 • 19.5.

Dienstag   
15.30 Nachsorgegruppe Psychsomatische Reha • Raum 201
18.00 Magic Spieler • Empore
18.00 Psychiatrie-Erfahrene • Raum 201
18.00 SHG Skin Picking • Raum 204 • 13. + 27.05.
18.30 Lesekreis (Kirk) • Raum 102 • 27.05.
19.00 Lebenshilfe Osnabrück e.V. • Raum 204 • 6. + 20.5.
19.00 ADFC Vorstandssitzung • Raum 207 • 20.05.
19.00 SPD Altstadt Westerberg • Raum 102 • 20.05.
19.00 FDP-Kreisvorstandssitzung • Raum 207 • 27.05.
20.00 Go Spieler • Empore
20.00 Tango-Arte | Lindy Hop • Raum 205
20.00 Qualitätszirkel für Frauenärztinnen (P) • R102 • 13.5.

Mittwoch   
16.00 GAT - Gewalt Alternativ Training • Raum 205
18.00 Spanisch Kurs • Raum 201
18.00 Rubicon Spieleabend • Raum 102 • 14.05.
19.00 Bündnis 90/Die Grünen • Raum 204
19.00 DKP Osnabrück • Raum 207 • 07. + 21.05.
19.00 Rubicon Rollenspieler • Empore

19.00 LIOS e. V. • Empore • 14.05.

Donnerstag   
16.30 Lernhausprojekt • Raum 205 • 15.05.
17.00 Silberschmiede • Raum 203
18.00 AK Psychiatriepolitik • Raum 204 • 08. + 22.05.
18.00 Traumasensible Gesprächsrunde • R207 • 08. + 22.5.
18.30 Bürgerverein Katharinenviertel • R102 • 15.5.
19.30 Attac • Raum 201
20.00 Solarenergieverein (SEV) • Raum 205 • 08.05.

Freitag   
17.30 Lesekreis (Green) • Raum 207 • 23.05.
18.00 Magic Spieler • Empore
18.00 Schachgesellschaft Osnabrück • Raum 204
19.00 Brettspielclub • Raum 201 • 02.05. 

Mehr Infos
zu den Veranstaltungen
& online Tickets fi nden

Sie aktuell auf

www.lagerhalle-os.de

7.8. Irish Songnight • 23.8. Christian Ehring • 12.9. Anke Jansen • 13.9. Doc Vox 
& The Lame Ducks • 18.9. Michael Hatzius • 20.9. Miss Allie • 29.9. MIU • 01.10. 
Komische Nacht • 09.10. Jochen Prang • 16.10. Katharina Franck • 17.10. Katrin 
Iskam • 23.10. Lennard Rosar • 30.10. Gayle Tufts • 31.10. Luksan Wunder • 1.11. 
Fritz Eckenga • 6.11. Frank Goosen • 07.11. Das Geld liegt auf der Fensterbank Marie 
• 08.11. Fee Brembeck • 15.11. Eva Eiselt • 20.11. Helene Bockhorst ...

IM VORVERKAUF

Brückengefl üster Live-Podcast
Erstmals live: Fußballtalk zum Miterleben

Erstmals auf der Bühne: Seit sechs Jahren als Podcast immer am Puls der Zeit 
und mit stetig wechselnden Gästen dicht dran am aktuellen Fußballgesche-
hen in Osnabrück, verlässt die Redaktion des »Brückengefl üsters« nun ihr 
klanggeschütztes Tonstudio und begibt sich ins Rampenlicht. Als Live-Format 
zum Miterleben wird das »Brückengefl üster« am 15. Mai ganz neu in der 
Lagerhalle den großen Saal bespielen  - selbstverständlich mit hochkarätigen 
Gästen auf der Bühne (parallel als Livestream auf noz.de).

Im »Brückengefl üster« sprechen die Sportredakteure der Neuen Osna-
brücker Zeitung wöchentlich über den aktuellen Spieltag und alle aktuellen 
Entwicklungen. Gemeinsam mit ihren Gesprächspartnern, manchmal auch 
Überraschungsgästen, nehmen die Moderatoren das Geschehen beim VfL 
Osnabrück auf und abseits des grünen Rasens unter die Lupe – hintergrün-
dig, informativ und unterhaltsam. Karten für die Lagerhallen-Premiere gibt es 
unter www.noz.de/livegefl uester.

Veranstalter: Neue Osnabrücker Zeitung | Foto:  Michael Gründel

Donnerstag 15.5. · 19.00 Uhr
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